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Mit welchem Angebot kann eine Belebung 
des Ortskerns erreicht werden?  
Was ist für Freizeit u. Wohnqualität wich-
tig? Wie sieht ein Verkehrskonzept für die 
Zukunft v. Steinhaus aus? 

Erstmals wurde der Kinderfasching im 
Turnsaal der VS Steinhaus veranstaltet
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Winterwanderung, Bunter nachmittag 
Seniorenkaffee, Jahreshauptversammung 
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„Kemmt´s zum Steinhauser MostSpeck-
Takel“… unter diesem Motto luden die 
Bäuerinnen und Bauern des Bauernbundes 
Steinhaus zur Mostkost
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Ebenfalls ausgebucht war der Gesundheitsvortrag „Wie hel-
fe ich mir selbst“ mit Dr. med.univ. Peter Blaimschein. Herz-
liche Gratulation zu beiden Veranstaltungen.

Der Seniorenbund war mit mehreren Veranstaltungen sehr 
aktiv. Eine Winterwanderung beim Buchhof, einen Bunten 
Nachmittag im GH Hudern, einen Anbetungstag mit Seni-
orenkaffee in der Pfarre Steinhaus, eine Wanderung in Bad 
Hall, zwei Seniorentreffs und das wöchentliche Kegeln im 
GH Grabner, das Bezirkskegeln in Lambach und die Jahres-
hauptversammlung im GH Hubauer standen für die Mitglie-
der am Programm und wurden auch gut genützt. 

Ich danke den GemeinderätInnen mit Fraktionsobmann Mar-
tin Ziegelbäck für ihre Arbeit bei der Weiterentwicklung un-
sere Gemeinde. Das Ortskern - Impulsprogamm steht ak-
tuell auf der Tagesordnung. Dazu wurden bereits mehrere 
Workshops abgehalten. Näheres siehe dazu auf den nächs-
ten Seiten. 

Reinhard Reiter,  ÖVP Obmann

Reinhard Reiter
ÖVP Obmann

Liebe Steinhauserinnen,  
liebe Steinhauser!

Im Frühjahr 2023 waren unsere Bün-
de bereits sehr aktiv. Der Bauernbund 
mit Obmann Markus Kienesberger 
und die Bäuerinnen mit Ortsbäuerin 
Karin Breitwieser haben nach drei-
jähriger Unterbrechung wieder ihr 
MostSpeckTakel im Tunrsaal  perfekt 
organisiert. 
Besonders erfreut bin ich über das 
Projekt „HofACKERdemie“ unserer 

Bezirksbäuerin Margit Ziegelbäck mit Bezirksobmann Leo-
pold Keferböck bei dem unseren Kindern die Landwirtschaft 
etwas näher gebracht wird. 
Auch die ÖVP Frauen mit Obfrau Heidi Blaimschein konnten 
mit 2 Veranstaltungen aufwarten. Erstmals wurde der Kin-
derfasching im Turnsaal der VS Steinhaus  gemeinsam mit 
dem Kulturausschuss der Gemeinde Steinhaus (Obfrau Ka-
rin Breitwieser) organisiert und war gleich  ein voller Erfolg. 
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Quo vadis, Steinhaus?
Mit viel Elan und Aufbruchsstimmung wurde in den 
vergangenen Monaten das Ortsentwicklungskonzept 
von allen Beteiligten vorangetrieben. 
Wir möchten auf diesen Seiten über den Diskussions-
verlauf in den Workshops informieren. Vor allem auch 
deswegen, weil doch überraschend viele verschiede-
ne Themen angesprochen wurden. Wichtig ist aber, 
dass es zu den verschiedenen Punkten noch keine Er-
gebnisse gibt, da Vorschläge erst von der Beratungs-
agentur CIMA unter der Leitung von Stefan Lettner 
ausgearbeitet werden. Diese Ausarbeitung wird uns 
und der Öffentlichkeit dann im September präsentiert 
werden. Ein Dank gilt dem Projektleiter Vzbgm. Flori-
an Mayr, der sich um eine reibungslose Organisation 
und Abwicklung kümmerte, vor allem aber auch allen 
Teilnehmenden.
Wir möchten hier einige wichtige Punkte aus den Dis-
kussionen herausheben. Ebenso wollen wir zu einigen 
Punkten auch unsere Wahrnehmung äußern. Damit 
sollen aber keine Positionen festgemauert werden, 
sondern die Grundlage für einen konstruktiven Dialog 
geschaffen werden.

GR Bernhard Aichinger wies 
darauf hin, dass für den Lebens-
mitteleinzelhandel vor allem Ge-
winn und Umsatz interessant 
sind. Werden nicht die benötig-
ten Zahlen erreicht, werden sol-
che Standorte auch sehr schnell 
wieder aufgegeben. Was dann 

leerstehender Supermarkt in Wels-Ost

Andere Anwesende waren der Meinung, dass ein 
qualitativ hochwertiges Angebot an einem zentralen 
Standort angestrebt werden soll. Hierzu passt, dass 
die Raiffeisenbank Wels-Süd für das Bankstellenge-
bäude im Ortskern nach neuen Nutzungskonzepten 
sucht. Dort herrscht unserer Wahrnehmung nach 
auch eine gewisse Aufgeschlossenheit gegenüber 
größeren, kombinierten Lösungen.

Zusammenarbeit wurde dieser Marktplatz geschaffen, 
in dem hochwertige und frische Lebensmittel aus der 
Region zum Verkauf angeboten werden. : (Bild 2, 3)

meistens bleibt, ist ein hässliches Leerstandsgebäu-
de. Ein gutes Beispiel dafür hat er in Wels-Ost gefun-
den (siehe Bild 1). 

Es fanden drei verschiedene Workshops zur Orts-
kernentwicklung statt

Erster Workshop „Steinhaus be-
leben“: Ortskern, Nahversorgung, 
Gastronomie
Es herrschte Einigkeit darüber, dass die Belebung des 
Ortskernes ein übergeordnetes Kriterium für alle Pla-
nungsvorhaben sein muss. Wenn es heißt: „Duach´s 
reden kommen d´Leid zaum“ bedeutet das auch, dass 
es einen Platz braucht, an dem sich die Leute tatsäch-
lich auch treffen. Moderne Ortsplanungskonzepte 
versuchen daher, die Frequenz in der Ortsmitte zu er-
höhen, weil dann wiederum eine bessere Chance für 
neue Angebote gegeben ist.
Spannend waren die Meinungen zu den nicht vorhan-
denen Einkaufsmöglichkeiten: Ein Teil der Diskutan-
ten vertrat die Ansicht, dass ein Lebensmittelmarkt 
mit breitem Sortiment oberste Priorität habe, und der 
Standort zweitrangig sei. 

In vielen Gemeinden gibt es be-
reits tolle Modelle zur Besserung 
der Nahversorgung und Stärkung 
der regionalen Anbieter. GR Karin 
Breitwieser hat in Ried in der Rie-
dmark ein gutes Beispiel für ein 
wirtschaftlich erfolgreiches Kon-
zept gefunden. In gemeinsamer 

Bild 2

Bild 1
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Dieses Beispiel zeigt wie im Ortszentrum ein Lokal 
für die Versorgung mit Grundnahrungsmitteln und 
Bedarfsartikeln geschaffen wurde.

Das zweite dominierende Thema an diesem Abend 
war eng verknüpft mit dem Pfarrstadl neben der Kir-
che. Es wurde festgestellt, dass Infrastruktur für Ver-
anstaltungen in der Größenordnung von 100 bis 150 
Personen fehlen. Solche Anlässe gibt es etliche, man 
denke an Agapen nach Kirchenfesten, Erstkommuni-
on, etc.. Es würde für die Ehrenamtlichen eine große 
Erleichterung sein, wäre in Kirchennähe ein zumindest 
wettergeschützter Innenbereich mit minimaler Gast-
ronomieinfrastruktur vorhanden. Weiters ist klar, dass 
im Ort quasi keine Möglichkeiten für Vorträge, Semi-
nare oder ähnliche Veranstaltungen gegeben sind. 
Eine Räumlichkeit mit zweckmäßiger Bestuhlung, or-
dentlichem Bildschirm und einem Kühlschrank kann in 
unserem Ort sehr schnell zur Herausforderung wer-
den. Aus unserer Sicht ist es durchaus naheliegend, 
dass eine gute Planung hier einen Synergieeffekt he-
ben könnte. 

Zweiter Workshop „Steinhaus ge-
stalten“: Ortskerngestaltung, Am-
biente, Geh- und Radwege, Verkehr
Eine durchaus bewegte Diskussion gab es zum Be-
reich Verkehr und Mobilität. Man merkte ganz deutlich, 
dass die meisten sehr direkt – aber auf unterschiedliche 
Weise - mit diesem Thema konfrontiert sind. Die Teil-
nehmenden des Workshops brachten weitgehend zum 
Ausdruck, dass die Verkehrsinfrastruktur in Steinhaus 
eher suboptimal (Hilfsausdruck, Anm.) ist. Folgende De-
fizite wurden dabei aufgezeigt:
- Es existieren keine sicheren und kurze Wege 
zwischen den Wohngebieten und dem Ortskern
- „Die Fußwege im Ort führen ins Nichts.“
- Die externen Siedlungsgebiete fühlen sich bei 
der Verkehrsplanung benachteiligt.
Zugegeben, diese Thematik ist komplex und zwie-
spältig. Doch möchten wir darauf hinweisen, dass laut 
Bürgerbefragung ein nicht unbeträchtlicher Anteil des 
PKW Verkehrs im Ortszentrum im Zusammenhang mit 
dem Bringen und Abholen von Kindern entsteht. Diesen 
Umstand könnte ein aufmerksamer Beobachter auch 
schon früher erkannt haben.

GV Bernhard Gumpetsberger 
meinte dazu: „Im Ortsgebiet von 
Steinhaus fehlt zur Gänze das so-
genannte „sekundäre Wegenetz“. 
Das sind sichere, direkte Verbin-
dungen für Fußgänger und Rad-
fahrer abseits der Hauptstraßen. 
Auf diesen sollen von den Wohn-

gebieten alle wichtigen Einrichtungen wie Kindergar-
ten, Schulen, Sportplatz, Musikheim, etc. innerhalb von 
15 Minuten erreichbar sein. Ein wesentlicher Punkt aus 
unserer Sicht dabei ist, den ehemaligen Bahnübergang 
nahe dem Spielplatz zu reaktivieren und mit einer Fuß-
gängerbrücke, oder einem Schrankensystem auszu-
statten.“
Mit Spannung erwarten wir dazu die Meinung der fach-
lichen Begleitung. Wichtig für die Bevölkerung ist auch, 
dass die externen Siedlungsgebiete in Schauersberg 
und Helling mit Fuß- und Radwegen aufgeschlossen 
werden. Laut Stefan Lettner von CIMA sind auch soge-
nannte Mehrzweckstreifen ein taugliches Mittel, um die 
Fahrradnutzung attraktiver zu machen. 

Die logische Variante für eine sichere und direkte 
Verbindung zwischen Schlosssiedlung und 
Ortszentrum

Bild 3
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bedenkt, wie schnell unsere jungen Gemeindebürger 
heranwachsen.

Eine interessante Frage wurde auch den Plänen nach 
der zukünftigen Nutzung der gemeindeeigenen Mehr-
parteienhäuser neben dem Sportplatz und neben dem 
Friedhof gestellt. Beide Häuser scheinen deutlich aus 
der Zeit gefallen und sind aus Sicht der Technik und 
des Energiestandards als veraltet zu bezeichnen. Hier 
besteht aus unserer Sicht dringender Diskussionsbe-
darf.  

Mietern, Eigentümern, Gemein-
de, Vereinen, etc. . Diese gilt es 
auch zu wahren. Positive Verän-
derungen und eine gute langfris-
tige Entwicklung kann daher nur 
im Konsens mit allen Beteiligten 
erreicht werden.

GV Dr. Martin Ziegelbäck

Es war überraschend aber erfreulich zugleich, wie 
viele verschiedene Themen in den intensiven Diskus-
sionen zu Tage traten. Dabei konzentriert sich dieser 
Prozess zur Ortsentwicklung nur auf den tatsächli-
chen Ortskern in Steinhaus. In Wirklichkeit bräuchte 
es aber speziell für die Bevölkerung von Schauersberg 
ein eigenes Entwicklungskonzept, um die Lebensqua-
lität für alle zu erhalten, die dort wohnen. 
Zielvorstellungen und Vorschläge, die in dieser Pha-
se des Entwicklungsprozesses diskutiert werden, be-
rühren auch immer die Rechte und Bedürfnissen von 

Dritter Workshop „In Steinhaus le-
ben“: Freizeit- und Sportangebot, 
Soziale Infrastruktur Wohnen, Ju-
gend und Vereine

Viele neue Aspekte brachte der dritte Workshop An-
fang April zu Tage. In die Diskussion wurden interes-
sante Punkte zum Thema Jugend und Sport einge-
bracht. Aufmerksam zugehört wurde vor allem den 
Berichten über die Jugendarbeit des Sportvereins 
und den damit verbundenen Herausforderungen. Es 
werden zur Zeit über 70 Kinder trainiert, die mitunter 
zwei- bis dreimal pro Woche Zeit am Sportplatz ver-
bringen. Umso mehr Respekt verdienen die Ehrenamt-
lichen, wenn man bedenkt, unter welchen Umständen 
diese Arbeit geleistet wird. Die Trainingsmöglichkeiten 
können als unzureichend bezeichnet werden, der Trai-
ningsplatz beim Seewirt kann wegen fehlender Toilet-
ten nur für die älteren Klassen verwendet werden. Am 
Platz in Steinhaus müssen die Interessen der Anrainer 
berücksichtigt werden. Das ist natürlich richtig, bringt 
aber Einschränkungen beim Trainingsbetrieb mit sich. 
Vor allem die Installation einer Flutlichtbeleuchtung 
würde sich als schwierig darstellen. Stefan Lettner 
von der CIMA merkte auch an, dass Sportstätten üb-
licherweise nicht an den Primärbereichen eines Ortes 
angelegt werden.

Die Chance eines Ortsentwicklungskonzeptes kann 
auch hier genutzt werden, um einen längerfristigen 
Plan für das Freizeit-, Sport- und das Jugendangebot 
generell zu entwickeln. Wir meinen, dass dieses The-
ma hohe Priorität haben sollte, vor allem wenn man 
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HofACKERdemie - 
Bauernhof entdecken 
Kinder und Jugendliche haben immer weniger Berüh-
rungspunkte mit der Landwirtschaft. Das Projekt 
HofACKERdemie zielt deshalb darauf ab, bei den Kin-
dern, Pädagogen und Pädagoginnen Landwirtschaft 
erlebbar zu machen. Das Bewusstsein für Regionalität 
und Landwirtschaft soll gestärkt werden. „Verzehr-
fertig und in Plastik verpackt werden die meisten Le-
bensmittel im Supermarkt gekauft. Wo und wie diese 
Nahrungsmittel erzeugt werden, wissen viele nicht 
mehr,“ so Bezirksbäuerin Margit Ziegelbäck über die 
Beweggründe für das Projekt. „Der direkte Einfluss 
des Konsumverhaltens auf die Lebensmittelproduktion 
ist ebenfalls vielen nicht bewusst,“ ergänzt BBK-Ob-
mann Leopold Keferböck. Ziel der HofACKERdemie ist 
es, dass möglichst viele Volksschulklassen im Bezirk 
wieder mit der Landwirtschaft in Berührung kommen. 
Möglichkeiten dazu gibt es viele, sei es über Workshops 
der Seminarbäuerinnen in den Schulen oder durch ei-
nen Besuch auf einem Bauernhof.

Multiplikatoren bei diesem bezirksweiten Projekt der 
Bezirksbauernkammer Wels sind dabei die Ortsbau-
ernschaften. Die Bäuerinnen und Bauern in den Ge-
meinden stellen die HofACKERdemie-Mappe vor. Darin 
ist das vorhandene Angebot des Bezirks, wie beispiels-
weise Arbeitsblätter für den Unterricht, Infos zu Work-
shops mit Seminarbäuerinnen oder Schule-am-Bauern-
hof-Angebote gebündelt. Vor allem sollen Schulklassen 
dazu motiviert werden einen Bauernhof zu besuchen. 
Die LEADER-Region Wels-Land finanziert das Projekt 
und unterstützt die HofACKERdemie zusätzlich mit der 
Übernahme von 70% der Buskosten für einen Bauern-
hofbesuch bis Ende des Kalenderjahres. So macht das 
Entdecken, Erleben und Lernen Spaß!

Neugierig geworden? 
Die Arbeitsblätter der 
HofACKERdemie gibt es natür-
lich auch online zum Downloa-
den. Mit nachfolgenden 
QR-Code kommst du direkt zu 
den Arbeitsblättern.

Auf einem Bauernhof gibt es viel zu entdecken. Margit Ziegel-
bäck und Leopold Keferböck haben das Projekt „HofACKER-
demie“ gemeinsam mit der Landwirtschaftskammer und dem 
Regionalentwicklungsverband LEADER Wels-Land initiiert 
und umgesetzt. Foto: BBK Wels, Doris Langeder

„Alles über das Ei“ erfuhren die Volksschulkinder der 2. 
Klasse in Steinhaus bei einem Workshop mit Seminar-
bäuerin Monika Selinger (rechts hinten).



8daheim in SteinhauS

Ganz in diesem Sinne treffen sich montags um 19 Uhr die 
Sänger:innen des Steinhauser Singkreises im Proberaum 
der Volksschule in Steinhaus. Auch heuer dürfen wir wieder 
bei einigen Anlässen unser Können unter Beweis stellen. 

Am Karsamstag durften wir wieder ganz traditionell den 
Osternacht-Gottesdienst musikalisch umrahmen. Unser 
Liederrepertoire umfasste hierbei bereits bekannte Lieder 
aber auch neuartige. Im Anschluss daran ließen unsere 
Sänger:innen den Abend gemütlich bei einer Osterjause mit 
Eiern, Weihbrot und vielem mehr ausklingen.

Auch unsere Jüngsten sind bereits brav am Üben, da der 
Kinderchor am 12. Mai ein Muttertagskonzert veranstal-
tet. Hier möchten sich die Kinder bei ihren Müttern auf eine 
ganz besondere Art und Weise bedanken. Denn wir wis-
sen, Mamas sind immer für uns da, egal was ist und dafür 
möchten wir ihnen auf musikalischem Weg eine besondere 
Wertschätzung entgegenbringen. 
Letztes Jahr durften wir bei der „Langen Nacht der Chö-
re“ in Wels dabei sein. Da dies ein so erfolgreiches und 

schönes Event war, sind wir auch heuer wieder vertreten. 
Dieses Jahr findet die Veranstaltung am Mittwoch, den 17. 
Mai statt. Hierbei singen an unterschiedlichen Plätzen in der 
Welser Innenstadt verschiedene Chöre. Unsere Liederaus-
wahl ist sehr vielseitig und es würde uns sehr freuen, wenn 
wir den einen oder anderen von euch sehen.

Ein weiteres einzigartiges Event lässt dann nicht lange auf 
sich warten. Am 10. Juni dürfen wir gemeinsam mit vier 
anderen Chören beim Chor-Open-Air Konzert in Sattledt 
mitwirken. Dies wird vom Chor Joyful veranstaltet und soll 
zeigen, wie großartig es ist, gemeinsam zu singen. 
Am 24. Juni dürfen wir das kirchliche Sakrament, die Fir-
mung, musikalisch umrahmen.

Wir freuen uns bereits sehr auf diese vielen unterschiedli-
chen Veranstaltungen und die zahlreichen Proben. Bei uns 
wird GEMEINSCHAFT großgeschrieben und daher ist es 
uns sehr wichtig, dass neben der Leistung auch der Spaß 
nicht zu kurz kommt. Aus diesem Grund lassen wir den 
Abend nach der Probe immer gemütlich ausklingen und fei-
ern gemeinsam Geburtstage und andere freudige Ereignis-
se. Wir würden uns sehr freuen, neue Sänger:innen am 
Montag um 19 Uhr willkommen zu heißen.
Carina Bachleitner, Steinhauser Singkreis

Feuerwehrjugend 
Steinhaus/Traunleiten FJLA Gold

Das Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Gold ist 
das höchste Abzeichen, welches in der Feuerwehr-
jugend erreicht werden kann. Die Prüfung beinhaltet 
mehrere Übungsaufgaben zu den Themen Brandein-
satz, technischer Einsatz, Erste Hilfe, Planspiele und 
einer theoretischen Prüfung. So muss zum Beispiel 
eine Saugleitung, sowie eine Angriffsleitung korrekt 
aufgebaut werden. Des Weiteren gilt es, eine Unfall-
stelle richtig abzusichern. Das Abzeichen ist eine gute 
Vorbereitung für den Einstieg in den Aktivstand.
Wir sind stolz auf unseren beiden Jugendmitglieder, 
Sebastian Krug und Lukas Schwarz, die die Abnahme 
in Pennewang mit Bravour bestanden haben.

Einsam sind wir Töne, gemeinsam 
sind wir ein Lied. (Ya Beppo)
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BISTwandern Initiative

 

 

Zustellung: Samstag, 13. Mai 2023 
 
Anmeldung: bis Samstag, 06. Mai 2023 bei 
  Obmann Hannes Kriener 
  Tel.: 0664 30 65 022 
  Mail: oeaab.steinhaus@gmail.com 

ÖAAB Steinhaus.

Die ArbeitnehmerInnen in der OÖVP.

Das Team des ÖAAB Steinhaus bringt Ihnen frischen 
Sand kostenlos in Ihre Sandkiste! 
 

ÖAAB Sandkistenaktion
Kontakt:   Kurt Steyrleuthner 0660-4393979 
                  Reinhard Reiter 0650-44684802

Kontakt:   Hannes Kriener 0664-3065022 
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MostSpeckTakel
Bauernbund Steinhaus
„Kemmt´s zum Steinhauser MostSpeckTakel“… un-
ter diesem Motto luden die Bäuerinnen und Bauern 
des Bauernbundes Steinhaus zur Mostkost bzw. zum 
„MostSpeckTakel“ am Sa. 4. März ein.

Nach 3 jähriger Unterbrechung ging die Steinhauser 
Mostkost zum 39. Mal wieder als Live Veranstaltung 
über die Bühne.

Mit viel Aufwand, sowie mit gestapelten Mostfässern 
als Blickfang in der Mitte des Saales, einer Mostschank, 
einer großen Bar sowie mit vielen netten Details und 
einer tollen Dekoration, wird aus dem Turnsaal ein 
tolles Ambiente mit gemütlicher Atmosphäre für das 
Steinhauser „MostSpeckTakel“.  Und gekommen wa-
ren sie, die Mostkenner und Mostfreunde aus Stein-
haus sowie aus dem Bezirk. Bereits am Nachmittag 
hatten die Seniorengruppen aus dem Bezirk den Saal 
gefüllt. Der Steinhauser Seniorenbund rückte mit 51 
TeilnehmerInnen aus und hat damit auch die Grup-
penwertung gewonnen. Den zweiten Platz erreichte 
der Seniorenbund Sipbachzell mit 24 TeilnehmerInnen 
vor dem Seniorenbund Fischlham mit 19 und Sattledt 
mit 8 SeniorInnen. Für die kleinen Gäste wurde wie-
der ein Kinderprogramm mit schminken und basteln 
angeboten. 
Das kulinarische Angebot von unseren BäuerInnen 
und Bauern aus Steinhaus reichte von Brettljause, 
verschiedenen Broten wie Fleisch- oder Speckbrot, ei-
nem Bratlweckerl oder frischen Bauernkrapfen beste 
Kuchen und Torten und den prämierten Mosten und 
selbst gebrannten Schnäpsen.

Bauernbundobmann Markus Kienesberger und Orts-
bäuerin Karin Breitwieser freuten sich über den rie-
sigen Andrang und über die tolle Stimmung, die an 
diesem Tag für einen gemütliches Beisammensein der 
Gäste sorgte.

Eine Jury erfahrener Mostkostkenner aus Steinhaus 
ermittelte bereits zwei Tage zuvor aus den 23 ab-
gegebenen Mostproben 9 Siegermoste. Die Prämie-
rung der Siegermoste wurde mit Raiffeisenbank Auf-
sichtratsvorsitzenden Franz Lachmair und Bankstellen 
Kundenbetreuerin Silvia Krug durchgeführt. Bei den 
Mischlings-Mosten erreichten 1x Hebesberger (Auer-
häusl) 3x Kriener (Scheuer), 1x Lachmair (Hegartner), 
1x Kaufmann (Thalmair), sowie 1x Schierl (Grabner) 
einen 1. Preis. Weiters erreichte bei den Apfelmosten 
1x Hebesberger (Auerhäusl) und 1x Lachmair (He-
gartner) einen 1. Preis. 
Danke an den Bauernbund und die Bäuerinnen von 
Steinhaus für die unterhaltsame und gemütliche Ver-
anstaltung- danke für die vielen fleißigen Helfer, die 
diesen gemütlichen Nachmittag und Abend ermög-
licht haben.
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Demmelmayr G.m.b.H.

Dachdeckerei - Spenglerei - Fassaden - Flachdachabdichtungen

4 6 4 1  S t e i n h a u s ,   T a x l b e r g s t r a ß e  6
Tel. 07242 / 27445 (Fax DW-4),  Mobil 0699 / 10 84 82 84
e-mail: office@demmelmayr.at  web: www.demmelmayr.at
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Kinderfasching der ÖVP 
Frauen u. Kulturausschuss
Wenn Prinzessinen, Cowboys, Superhelden und 
Hexen gemeinsame Sache machen, dann kann das 
nur bedeuten: es ist Fasching! Große und kleine Fa-
schings-Narren sind in den Steinhauser Turnsaal ein-
gezogen und haben ihn bis auf den letzten Platz ge-
füllt.
Nach einem Faschings-Umzug durch den Ort mit der 
Musikkapelle Steinhaus und dem anschließenden Re-
miDemi im Turnsaal, war der Kinderfasching, der ge-
meinsam von den ÖVP-Frauen und der Gemeinde auf 
völlig neue Beine gestellt wurde, ein voller Erfolg. Über 
Hundert Kinder mit Eltern, Großeltern und Freunden 
füllten den Turnsaal mit Lachen, Toben, toller Musik 
und guter Laune.

„Wie helfe ich mir selbst“
„Wie helfe ich mir selbst“, war das Thema der 
Övp-Frauen am Mo, 16.1.2023 im Vortragsraum der 
Volkschule Steinhaus.

Den Menschen ganzheitlich zu betrachten und in 
erster Linie mit Homöopathie und Hausmittel zu hel-
fen, stand dabei an erster Stelle. Dazu konnten wir 
Dr.med.univ. Peter Blaimschein aus Spital am Phyrn 
begrüßen. Er ist als sehr junger Allgemeinmediziner 
auf der Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin 
im Klinikum Kirchdorf beschäftigt und als Wahlarzt in 
einer eigenen Praxis in der klassischen Homöopathie 
tätig. Ebenso ist er als Notartzt  bei der Flugrettung 
im Einsatz. Unser Vortragender führte uns mit seiner 
sympathischen Art durch den Abend und  vermittelte 
uns sehr viel  Grundwissen der Homöopathie. Er gab 
uns ganz viele praktische Anwendungstips mit teils 
alt bekannten, aber auch neueren Hausmitteln. Eben-
so stellte er uns auch ein Buch über natürliche Haus-
mittel vor, dass als praktisches Nachschlagewerk für 
zu Hause  geeignet ist. Natürlich wurden auch alle 
Fragen der Besucher von ihm beantwortet und so ver-
ging die Zeit sehr schnell.
Herzlichen Dank an die vielen, vielen Besucher die 
unserer Einladung gefolgt sind. Den Abend ließen wir 
in altbewährter Weise bei Getränken, Knabbergebäck 
und netten Gesprächen ausklingen.
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Wettermachertour
Zur winterlichen Familienwanderung durch den Stifts-
sort Kremsmünster lud am 22. Jänner das Team der 
Steinhauser Bäuerinnen. Mit dem Wettermacher Wolf-
gang Eglseer entdeckten wir auf einem sagenreichen 
und humorvollen Rundgang durch das Stiftsareal und 
den historischen Markt die Sehenswürdigkeiten und 
Bauten von Kremsmünster einmal  auf eine ganz ande-
re Art. Zwischendurch gab es eine kleine Stärkung für 
Groß und Klein und den gemeinsamen Nachmittag lie-
ßen wir dann gemütlich in der Stiftsschank ausklingen.

Bezirkssieg für ÖAAB Steinhaus
Das Team vom ÖAAB Steinhaus sicherte sich durch 
eine zielgenaue Mannschaftsleistung den Wanderpo-
kal beim Bezirks-Eisstockturnier Wels.
In olympischer Zählweise konnte sich das Quartett aus 
Steinhaus gegen viele andere Mannschaften auf den 
Eisbahnen vom Strasserhof in Gunskirchen durchset-
zen. Zum Abschluss gab es bei sehr guter Stimmung 
neben der Siegerehrung für alle Mannschaften auch 
noch leckeres Brat´l in der Rein. 
Vielen Dank für die Organisation an den ÖAAB Wels 
unter der Leitung von Petra Kager.
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Ein „Bunter Nachmittag“ 

Winterwanderung

Ein „Bunter Nachmittag“ des Seniorenbundes Stein-
haus im Gasthaus Hudern. Lachen, plaudern und eine 
lustige Unterhaltungen gehören zur Faschingszeit 
dazu. Der Seniorenbund Steinhaus lud daher am 8. 
Februar zu einem lustigen u. gemütlichen Nachmit-
tag ein. Dazu begeisterte  „Zauberer Jonas“ mit seinen 
Zauberkunststücken und Irene Fischereder mit ihrer 
Musik zum Tanzen. Der Einladung folgten 50 Mitglie-
der die einen gemütlichen Nachmittag verbrachten, 
wo die Zeit wie im Fluge verging. Das SB Team sagt 
danke an den Zauberer Jonas und an Irene Fischere-
der.

Am Do. 12. Jänner war es so weit.  Bei schönem Wetter trafen sich 
53 Mitglieder des Seniorenbundes Steinhaus zur Winterwanderung 
beim „Buchhof“ Fam. Steinhuber. Wanderreferent Franz Rumpl hatte 
eine Stecke von ca. 6 km vorbereitet.  Der Weg führte über „Helling“ 
nach Thalheim vorbei bei „Großveichten“ und „Roßlafer“ zurück über 
die Helling-Siedlung zum „Buchhof“.  Jeder konnte dabei nach Möglich-
keit auch seine eigene Stecke (Abkürzung) wählen. Nach 1,5 Std. Wan-
derung kehrten die Wanderer im „Buchhof-Gewölbe“ ein und konnten 
sich bei Punsch, Tee, Apfelsaft und Butterstöri etwas stärken.  Danke an 
Fam. Margit und Heinz Steinhuber für die Möglichkeit der Nutzung des 
Gewölbes für den Abschluss der Winterwanderung. 
Danke an Veronika Karlhuber, Maria Langeder und Irene Fischereder 
für´s Punschkochen sowie die Bewirtung der Mitglieder. Danke an Ma-
ria Fellinger und Maria Wimmer für die köstliche Butterstöri und Danke 
an Franz Rumpl für das Organisieren der Wanderstrecke.
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Anbetungstag  mit Seniorenkaffee
Am 23.2. feierte die Pfarre Steinhaus den Anbetungs-
tag. Die besinnliche Andacht mit Liedern und Gebe-
ten wurde von Sr. Bernadette und dem Seniorenbund 
gestaltet. In der Andacht wurde auch an die verstor-
benen Mitglieder im Seniorenbund gedacht. Anschlie-
ßend wurden die Seniorenbund-Mitglieder zu einem 
gemütlichen Seniorenkaffee in den Pfarrhof eingela-
den an dem ca. 50 Mitglieder teilgenommen haben. 
Bei Kaffee, Tee und Kuchen ließen wir den Nachmittag 
bei gemütlichem Beisammensein ausklingen. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle Kuchen- und Kaffeeköchinnen 
und an alle fleißigen HelferInnen für euren Arbeitsein-
satz. Ein Danke an SR. Bernadette für die Benützung 
des Pfarrhofes. Das SB Team sagt danke für Eure Teil-
nahme.

Wanderung in Bad Hall Am 23. März trafen sich 17 wanderfreudige Mitglieder 
zur 2. Wanderung im Jahr.  Die Route führte von Bad 
Hall (Feuerwehrdepot) Richtung  Kurheim und Sulz-
bach, nach Pfarrkirchen (mit einer kurzen Kirchenbe-
sichtigung) und zurück wieder nach Bad Hall (die zwei-
te Kirchenbesichtigung).  Eine Stärkung gabs im Cafe/ 
Bäckerei Obermeier  in Bad Hall.  Der Rückweg führte 
über den Kurpark zurück zum Parkplatz.  Eine Wande-
rung mit vielen Eindrücken bei perfektem Wanderwet-
ter.  Danke an Franz Rumpl für´s organisieren.

Goldene Hochzeit
Herzliche Gratulation an Christine und Fritz Spatt zur 
Goldenen Hochzeit  wünschen der Seniorenbund und 
die ÖVP Steinhaus
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Bäuerinnenteam Steinhaus

powered by:

CLUBFAHRT
IN DEN BAYERNPARK

raiffeisenclub-ooe.at
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Dienstag, 01. August 2023*
 
Abfahrt: ca. 7:30 Uhr | Altersgruppe: 8 – 14 Jahre 
 
Kosten: 
EUR 35,– für Raiffeisen Club-Mitglieder 
EUR 40,– Normalpreis 

Bitte den Kindern Regen- und Sonnenschutz sowie ausreichend Taschengeld  
für Getränke bzw. Mittagessen mitgeben.  

* Anmeldungen in allen Bankstellen der Raiffeisenbank Wels-Land. Ausgefüllte und unterzeichnete Haftungs-
erklärung ist für die Teilnahme erforderlich. Die Informationen zu den genauen Abfahrtzeitpunkten erhalten Sie 
bei der Anmeldung.

powered by:

CLUBFAHRT
IN DEN JUMP DOME LINZ

raiffeisenclub-ooe.at

©
 J

um
p 

D
om

e 
Li

nz

M
ed

ie
ni

nh
ab

er
, H

er
au

sg
eb

er
 u

nd
 H

er
st

el
le

r: 
R

ai
ffe

is
en

la
nd

es
ba

nk
 O

be
rö

st
er

re
ic

h 
A

kt
ie

ng
es

el
ls

ch
af

t, 
Eu

ro
pa

pl
at

z 
1a

, 4
02

0 
Li

nz
. S

ta
nd

 0
4/

20
23

Mittwoch, 06. September 2023*
 
Abfahrt: ca. 8:00 Uhr | Rückkehr: ca. 12:15 Uhr 
Altersgruppe: 8 – 14 Jahre 
 
Kosten: 
EUR 24,– für Raiffeisen Club-Mitglieder 
EUR 29,– Normalpreis 
 

* Anmeldungen in allen Bankstellen der Raiffeisenbank Wels-Land. Ausgefüllte und unterzeichnete Haftungs-
erklärung ist für die Teilnahme erforderlich. Die Informationen zu den genauen Abfahrtzeitpunkten erhalten Sie 
bei der Anmeldung.

Frühjahrsprogramm 2023
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Neue Zeiten. 
Smartere Karten.
Die neuen Smart- und Premiumcards sind da.

* Kreditkarte im 1. Jahr gratis: Gültig bis 31.12.2023: Das Gratisangebot umfasst das Kartenentgelt für 
eine Smartcard (Mastercard/Visa, Haupt- oder Zusatzkarte) für Verbraucher:innen und gilt für ein Jahr 
ab Vertragsabschluss. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die wirksam vereinbarten Konditionen 
von Erste Bank und Sparkasse zur Anwendung. 
Nähere Informationen dazu finden Sie auf der Website der Erste Bank oder Ihrer Sparkasse. Angebot 
gültig bei erstmaliger Kreditkartenbe-stellung (d. h. es wurde für die Kartenbesteller:in vorher noch keine 
Kreditkarte eröffnet). Preisbasis: 01.09.2022

Elke Wiesinger
Leiterin der Filiale Thalheim
T 05 0100 40996 
elke.wiesinger@sparkasse-ooe.at

Jetzt Kreditkarte im 1. Jahr gratis*

Impressum: Medieninhaber: Oberösterreichische Volkspartei, Obere Donaulände 7-9, 4020 Linz Hersteller: Herausgeber und Redak-
tion: ÖVP Steinhaus, Reinhard Reiter 4641 Steinhaus, Eiselsbergstraße 10 Tel. 0650/4468482 e-mail: office@steinhaus.ooevp.at 
Herstellungsort: Birner  Druck, Holzhausen; Angaben zur Offenlegung nach § 25 Mediengesetz finden Sie unter www.ooevp.at/Im-
pressumAngaben zum Datenschutz finden Sie unter www.ooevp.at/Datenschutz. Alle Fotos und Berichte sind auf unserer Homepage 
nachzulesen: steinhaus.ooevp.at 

Kunsthandwerksmarkt 
am Trachtensonntag

21. Mai 2023
Vor der VOLKSSCHULE

STEINHAUS

9:00 bis 
13:00 Uhr

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Turnsaal statt.

Goldhauben - und
Kopftuchgruppe 

Steinhaus

Musikverein Steinhaus

Schlosspark Steinhaus
Schlossstraße 1 | 4641 Steinhaus

www.mv-steinhaus.at
Musikverein Steinhaus | Schlossstraße 6, 4641 Steinhaus 
ZVR 475788146

17:00 Uhr Festzug zum Schloss anschl. Festakt
18:30 Uhr Blasmusik Battle
Unterhaltung im Festzelt mit den
DJ im Partyzelt

SA 08. Juli 2023

09:00 Uhr Feldmesse
Frühschoppen mit dem MV Bachmanning
ab 10:30 Uhr Steinhaus Olympics

SO 09. Juli 2023

17:00 Uhr Festzug zum Schloss anschl. Festakt

Unterhaltung im Festzelt mit den

Jubiläumsfest
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Beeindruckende Werte

Birner Druck GmbH

Technologiepark Straße 1  |  4615 Holzhausen

Tel. 0 72 43 / 520 88  

office@birnerdruck.at  |  www.birnerdruck.at

Jahreshauptversammung
Am Mi. 22.3.23 hielt der Seniorenbund Steinhaus sei-
ne Jahreshauptversammlung, an der 71 Mitglieder 
teilgenommen haben, im GH Schauersberg – Hubauer 
ab.  Als Ehrengäste konnte Obmann Reinhard Reiter 
SR. Bernadette und Bezirksobmann (GR) Johann 
Feizlmayer begrüßen.
Obmann Reiter konnte dabei eine Rückschau halten, 
über die 40 Aktivitäten an denen insgesamt über 800 
Personen teilgenommen haben. Weiters wurden die 
bereits geplanten Angebote für 2023 von Radfahren,  
Wandern,  Kegeln, Knitteln, Tanzen, Ausflüge und Fei-
ern wieder beworben. 
Reinhard Reiter: Als Seniorenbund wollen wir einen 
Mehrwert für unsere Seniorinnen und Senioren schaf-
fen. Heute kann jeder seine Bedürfnisse sehr indivi-
duell verwirklichen. Der Mehrwert für die Mitglieder 
unseres Seniorenbundes ist die „Gemeinschaft“. Ge-
meinsam mit Freunden feiern, bei den verschiedens-
ten sportlichen Angeboten die eigene Fitness stärken 
oder bei Ausflügen gemeinsam Neues erleben. Neben 
Freundschaften knüpfen und pflegen ist es auch un-
sere Aufgabe, für unsere älteren Mitglieder da zu sein. 
Ich danke dazu meinem Vorstand und den Sprengel-
betreuerInnen sehr herzlich für das mitgestalten und 
für die persönliche Betreuung unserer Mitglieder.
Gerade jetzt, wo die „Babyboomergeneration“ in das 
Alter der Pension kommt, ist es wichtig, die richtigen 
Angebote zu schaffen. 
Wir wollen mit unseren Angeboten die  „jungen“ Pen-
sionist*innen“ anwerben und sie als neue  Mitglieder 
gewinnen. 
Genauso wichtig wie die Mitgliederwerbung ist auch 
der Dank an die langjährigen Mitglieder im Senioren-
bund. Als Dankeschön wurde ihnen eine Urkunde für 
20 jährige bis 35 jährige Mitgliedschaft des Senioren-
bundes OÖ. und ein kl. Geschenk vom Seniorenbund 
Steinhaus überreicht.

Gratulation zum 80er
Fritz Wimmer feierte kürzlich seinen 80. Geburtstag.  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag wünschen der 
Seniorenbund, der Bauernbund, und die ÖVP Steinhaus. 
Foto v. l.: SB Obm.Stv. Fritz Spatt, Ortbauernobmann 
Alois Kaufmann, Jubilar Fritz Wimmer, BB Obmann Mar-
kus Kienesberger u. ÖVP Obmann Reinhard Reiter.

Danke für die langjährige Mitgliedschaft: 1. Reihe v.l. Jo-
sef Ettinger (20), Maria Steininger (30), Rosa Rumpfhu-
ber (25), Pauline Breitwieser (20), Barbara Huemer (20), 
2. Reihe v.l.: BO Johann Feizlmayer, Annekathrein Martin 
(20), Theresia Ziegelbäck (20), Katharina Wimmer (20), 
Obm. Stv.In Ivana Neudertova, Obmann Reinhard Reiter. 
Nicht am Foto:  Rosemarie Eckmaier (20), Berta Rathmayr 
(20), Maria Wögerer (20), Johann Karlsberger (35). 
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GEBURTSTAGSJUBILARE

Theresia Fäller
88 Jahre

Pauline Breitwieser 
84 Jahre

Aloisia Winter
83 Jahre

Johanna Kaiblinger 
85 Jahre

Rudolf Wimmer
81 Jahre

Theresia Leitenmair 
82 Jahre

Martha Reiter
86 Jahre

Franz Wimmer 
84 Jahre

Anna Hörtenhuber
89 Jahre

Friedrich Wimmer 
80 Jahre

Berta Rathmayr
93 Jahre

Marianne Mayringer 
80 Jahre

Johann Hieslmayr
87 Jahre

Erika Neuböck 
80 Jahre

Getrud Kinzig
84 Jahre

Maria Wögerer 
81 Jahre

Josef Berger 
87 Jahre

Anna Pühringer 
86 Jahre

WIR GRATULIEREN

Bezirksmeisterschaft - Kegeln
Am Do. 23. März organisierte die Seniorenbund Ortsgruppe Lambach 
die Bezirksmeisterschaft im Kegeln.  Die Steinhauser KeglerInnen haben 
daran teilgenommen und erreichten den 7. Platz bei der Meisterschaft.
Herzliche Gratulation!
An der Veranstaltung beteiligten sich zwei Generationen  - Der Alter-
sunterschied zwischen ältesten u. jüngsten KeglerIn betrug immerhin 
mehr als dreißig Jahre. Die vier KeglerInnen erhielten kleine Geschenke. 
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Steckerlfische - Spedorfer

Weihnachtskonzert
Am 22.12.22 sangen der Bariton Herbert Scheiböck  
und die Sopranistin  Verónica De Larrea für die Ste-
inhauserInnen in der Pfarrkirche Steinhaus, begleitet 
von Ewald Gargitter an der Orgel.
Das Publikum konnte sowohl traditionelle Weih-
nachtslieder als auch internationale Lieder hören. Von 
Beethoven, Mozart, Händel bis hin zu Volksliedern aus 
Andalusien und Liedern, die ein mexikanischer Orga-
nist speziell für die Weihnachtsliturgie komponiert 
hat. Veronica u. Herbert  sangen sowohl solo als auch 
im Duett.  Die Sopranistin Veronica  schloss das Kon-
zert mit Rejoice greatly aus Händels Messias. 
Danke für das einmalige Angebot in Steinhaus.

Am 23.3.2023 fand die Jahreshauptversammlung der 
Goldhauben- und Kopftuchgruppe Steinhaus im Gast-
haus Wallner statt. Wir freuten uns besonders über vie-
le Mitglieder, die unserer Einladung gefolgt sind.
Auch Ehrengäste, wie unseren Bürgermeister Harald 
Piritsch, Sr. Bernadette, die Bezirksobfrau der Goldhau-
ben Romana Haslinger und ihre Stellvertreterin Ingrid 
Müllner konnten wir begrüßen.
Nach einer einleitenden Begrüßung von Obfrau Maria 
Kriener berichtete uns Schriftführerin Anna Minutillo-Je-
reb über unsere Tätigkeiten, Ausflüge, Ausrückungen 
der vergangenen Jahre anhand einer PowerPoint Prä-
sentation. Kassierin Silvia Krug gab uns einen durchaus 
positiven Kassabericht und wurde von den Kassaprü-
ferinnen Gerti Dornauer und Margit Kienesberger ent-
lastet.
Nach langjähriger, hervorragender Tätigkeit schieden 
Hable Rosi und Zauner Margit aus dem Vorstand aus. 
Wir lassen die beiden nur ungern gehen, bedanken uns 
aber sehr herzlich für ihren engagierten Einsatz! (Bild 2)
Neu im Vorstandsteam konnten wir Achleithner Johan-
na und Reiter Annemarie willkommen heißen. Wir freu-
en uns auf eine gute Zusammenarbeit. (Bild1)

Ziegelbäck Theresia und Langeder Maria wurden für 
ihre besonderen langjährigen Tätigkeiten zu Ehrenob-
frauen ernannt. (Bild 3)
Zum Abschluss ließen wir den schönen Abend bei einer 
kleinen Jause noch gemütlich ausklingen.

1

3

2

Ab 24. April gibt es wieder unsere leckeren Steckerlfi-
sche zum selber Grillen für zu Hause. Forelle, Saibling 
und Lachsforelle. 

Bestellungen ab 21. April möglich unter:
0681 84270186 oder spedorfer@gmx.at

Jahreshauptversammlung
Goldhauben- u. Kopftuchgruppe
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Frühjahrskonzert - Zeitreise 
Der Musikverein Steinhaus und die Jungmusiker ab-
solvierten das Jubiläumskonzert „Zeitreise“ am 18. 
März mit Bravour .
Die Musicusse, mit Jugendleiterin Theresa Schedlber-
ger, eröffneten das Konzert mit den Stücken „Pantom 
der Opera“ , „Indian River“ und „Narcotic“ mit Solistin 
Teresa Achleithner am Saxofon.
170 Jahre Musikverein Steinhaus war der Anlass zu 
diesem Jubiläumskonzert. Kapellmeister David Hillin-
ger hat dazu ein abwechslungsreiches Programm mit 
den Stücken Im Krapfenwaldl, - Wiener Bonbons, - 
Die lustige Witwe, - Wien bleibt Wien, - Johnny B. 
Goode, - Let me entertain you, - Overture of a new 
Life, Hindenburg und - Pop City zusammengestellt. 
Dem Publikum hat´s gefallen und so  konnten die Mu-
siker gleich 3 Zugaben zum Besten geben.  
Ein Highlight  des Abends war die Präsentation der 
neuen Gilets sowie des neuen Outfit´s der Marketen-
derinnen! Obmann Jürgen Hatheier konnte dies mit 
Stolz dem Publikum vorstellen.  Ebenso wurden die 
Musiker Martin Ziegelbäck, Karl Pesl, Kurt Keferböck, 
Franz Zauner, Reinhard Reiter, Hermann Ecker und 
Christoph Paminger für ihren Einsatz in der Musikka-
pelle bzw. im Musikverein durch den Blasmusikver-
band ausgezeichnet. 
Die MusikerInnen danken für den zahlreichen Besuch 
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Gratulation

FF Traunleiten erfolgreich 

Wir gratulieren Herrn 
Alexander Kastner LLB.oec. 
zum Bachelor der Rechts- & 
Wirtschaftswissenschaften. 

Er absolvierte sein Studium 
an der Paris Lodron Univer-
sität in Salzburg.

Theatergruppe Steinhaus
Die Schauspieler der Theatergruppe Steinhaus proben 
bereits für das diesjährige Stück
KEIN AUSKOMMEN MIT DEM EINKOMMEN 
Mit diesem Titel sind wir in Zeiten wie diesen, ganz 
nah am Puls der Zeit.
Um die Haushaltskasse aufzubessern, beschließt ein 
Ehepaar einen Untermieter aufzunehmen. Doch wäh-
rend ER einer jungen Dame das Zimmer zusagt, ver-
mietet SIE es an einen jungen Mann. Aber wem soll 
jetzt wieder gekündigt werden, die Miete haben beide 
im Voraus bezahlt. Oder könnte man die beiden jun-
gen Leute nicht doch behalten? Probleme wird es ge-
ben, so oder so.
Die Premiere ist am Freitag, 23. Juni um 20:00 Uhr. 
Weitere Aufführungen finden am Sa. 24. Juni, Fr. 30. 
Juni und Sa. 1. Juli sowie am Fr. 7. Juli und Sa. 8. Juli je-
weils um 20:00 statt. Weiters gibt es eine Familienvor-
stellung am Samstag, 8. Juli um 15:00 für Jung und Alt. 
Kartenreservierungen sind ab 5. Juni unter 0670/ 
352 75 38 - Fam. Fink (Mo. - Fr. 8 – 18 Uhr) möglich. 
Weitere Infos finden sie unter:
www.theatergruppe-steinhaus.at.
Die Theatergruppe Steinhaus freut sich auf Ihren/Eu-
ren zahlreichen Besuch im Theaterstadl

Nach einer dreijährigen Zwangspause und nun inten-
siver Vorbereitungszeit legten am 1. April die Kamera-
den der FF Traunleiten die Prüfung zum Branddienst-
leistungsabzeichen in Bronze ab. 
Bei diesem Abzeichen wird das Hauptaugenmerk auf 
das richtige und saubere Arbeiten mit dem Gerät ge-
legt. Weiters steht auch die korrekte Kommunikation 
innerhalb der Mannschaft im Fokus, um im Ernstfall ei-
nen Einsatz effizient und reibungslos durchführen zu 
können.

Es konnten zwei Gruppen der FF Traunleiten zu je 9 
Kameraden ihr Können unter Beweis stellen und die 
erforderlichen Parameter positiv erfüllen. Nach der 
Übergabe der Abzeichen kehrten sie dann beim Hof-
wirt Grabner ein, um die erbrachte Leistung zu feiern.
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Zwei unserer besten Steinhauser Schützen wa-
ren heuer, wie schon letzte Saison, in der Luftge-
wehr-Bundesliga im Einsatz. Rupert Grabner und 
Walter Stadlmayr halfen als „Legionäre“ beim Puch-
heimer Schützenverein aus. 
Nicht zuletzt durch deren Einsatz kam die Schützen-
gilde „Puchheim 1907“ ins Finale. Da die krankheits-
geschwächte Lisa Rudolf aussetzen musste, kam 
Rupert Grabner zu der Ehre im Finale mitzukämpfen. 
Trotz sehr guter Leistungen unterlag Puchheim dem 
Favoriten Bad Goisern und landete somit, wie schon 
im Vorjahr auf dem zweiten Gesamtrang. Zwei Sil-
bermedaillen, für Rupert und Walter, wandern ver-
dienterweise zum Schützenverein Steinhaus.

Erfolgreicher Schützenverein

Staatsmeisterschaft - Bron-
ze für Steinhaus
Ende März wurde die Öster-
reichischen Meisterschaft für 
Luftgewehr und Luftpistole 
im Bundessportzentrum Rif/ 
Salzburg, ausgetragen. Wal-
ter Stadlmayr, vom Schüt-
zenverein Steinhaus, wurde 
vom oberösterreichischen 
Landesverband dazu einberu-
fen. In seiner Seniorenklasse 
errang er mit dem Luftgewehr 
unter rund 40 Mitbewerbern 
den dritten Platz und somit 
Bronze für Oberösterreich 
und Steinhaus.

Endlich geht es wieder los!
Seit Ende Jänner bereitet sich unsere Kampfmannschaft & 
Reserve für die Frühjahrsmeisterschaft vor. In der 8-wö-
chigen Aufbauphase spielten unsere Steinhauser Jungs 
5 Aufbauspiele. Am Samstag, 18.03.2023 startete dann 
die Rückrunde für unsere Spieler mit einem 2:1 Heimsieg 
gegen SV Kematen/Innbach. Bis jetzt absolvierte unsere 
Kampfmannschaft 4 Meisterschaftsspiele und blieb dabei 
ungeschlagen (2 Siege & 2 Unentschieden). 

Bei unserem Nachwuchs ging es bis auf die Weihnachts-
ferien durch. In den Monaten Dezember, Jänner, Februar 
spielten unsere 5 Nachwuchsmannschaften bei insgesamt 
13 Hallenturnieren mit. Es konnten wieder super Ergebnis-
se erzielt werden. Momentan bereiten sich unsere Y“oungs-
tars“ auf die Frühjahrsmeisterschaft vor. Diese beginnt bei 

Nicht anwesende Teilnehmer werden telefonisch  über Ihren Gewinn verständigt! 
Losnummern werden im Rahmen des Nachwuchsspiels ermittelt. VIEL GLÜCK!

www.union-steinhaus.at

SA 13. Mai 2023
12:00 Uhr Beginn am Sportplatz in Steinhaus
(Essen & Getränke)
13.00 Uhr Spielbeginn / Verlosung

Fußball-Lotto 2023

UNION
STEINHAUS

Jahre
2023

Hauptpreis
€ 500,-
und weitere Geldpreise!

raiffeisenbank-wels-sued.at

Wir bewegen Menschen. In Sportstädten 
und aktiven Orten.
Wir bewegen Menschen. In Sportstädten 
SPORTSFREUNDE

LOSPREIS: € 5,- Für Essen, Getränke und für die Kinder-
Unterhaltung wird gesorgt! Lose sind bei den Funktionären, 
Betreuern und Spielern erhältlich.

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!!!!

Gesponsert von:
Rai� eisen Wels Süd

den meisten Mannschaften am Wochenende nach Ostern. 
Bevor es zu den ersten Meisterschaftsspielen geht, absol-
vierten die U08, U09 und U11 mit ihren Trainern ein Oster-
training. In diesem Training wurden 150 Ostereier versteckt 
und auch ein Geschicklichkeitsparcour absolviert.
Alle weiteren Informationen zu Spieltermine, Ergebnisse 
und Veranstaltungstermine findet ihr auf 
www.union-steinhaus.at o. unsere Social Media Accounts. 

SAVE THE DATE
Die UNION Kremsmüller Steinhaus steht auch in den Start-
löchern für das 1 Steinhauser Fußball – Lotto das zum ers-
ten Mal im Sinne des 75 Jahrs Jubiläums stattfindet. 

UNION Kremsmüller Steinhaus



Oberösterreich hilft dort, wo Hilfe 
gebraucht wird: Ab 3. April kön-
nen die Anträge für den neuen Oö. 
Wohn- und Energiekostenbonus 
online auf der Website des Landes 
Oberösterreich gestellt werden. 

Viele Landsleute sind mit dem  
täglichen Leben derzeit sehr  
gefordert. In Zeiten steigender  
Preise verfolgt die Oberöster- 
reichische Volkspartei daher mit 
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
das Ziel, den Oberösterreicherinnen 
und Oberösterreichern punktgenau 
zu helfen. „Mit dem Oö. Wohn- und 
Energiekostenbonus unterstützen wir 
mit Bundesmitteln jene, die von der 

Teuerung besonders betroffen sind.  
Die Oberösterreicherinnen und Ober-
österreicher sollen sich auf ihr Land 
verlassen können“, betont Landes-
hauptmann Thomas Stelzer. 

Schwerpunkt Familien und 
Alleinerziehende
Insbesondere Familien mit Kindern, 
Alleinerziehende und Alleinverdiener
profitieren vom Oö. Wohn- und Energie-
kostenbonus. „Aus unserer familien-
politischen Verantwortung heraus 
legen wir einen besonderen Fokus 
auf Familien und Alleinerziehende“, 
so Stelzer. Künftig sind statt 25.000 
über 290.000 Haushalte anspruchs-
berechtigt, womit auch Menschen bis 
in die breite Mittelschicht unterstützt 
werden. In Kombination mit dem 
Oö. Heizkostenzuschuss und dem 
Energiekostenzuschuss hilft Ober-
österreich seinen Landsleuten sozial  
gestaffelt mit bis zu 800 Euro. 

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

„Wir stehen zu unserer christlich-
sozialen Verantwortung, indem  

wir jenen helfen, die unsere  
Hilfe brauchen.“

1. Das Antragsformular ausfüllen: 
www.ooe.gv.at/energiekostenbonus 
Namen, Geburtsdaten und Jahresbruttoeinkommen 
aller Personen im Haushalt, Kontaktdaten und  
Bankdaten. 

2. Das Formular absenden 

3. Geld aufs Konto bekommen Hier geht’s zum Antrag 
und zum Erklärvideo!

Kein Internetanschluss oder Probleme beim Ausfüllen? 
Bitte wenden Sie sich an Ihr Wohnsitzgemeindeamt oder Ihr Magistrat.   
Hier wird Ihnen in allen Fragen zum Bonus gerne weitergeholfen. 

DAHEIM IN OBERÖSTERREICHAktuelles aus der Landespolitik

OÖ HILFT, WO HILFE 
BENÖTIGT WIRD: 
AB 200 EURO 
HEIZUNTERSTÜTZUNG 
PRO HAUSHALT

SO EINFACH KÖNNEN SIE DEN BONUS BEANTRAGEN:

Gemeinsame  
Pension (netto)* 1.450 €

Erhöhter Oö. Heiz-
kostenzuschuss 200 €

Oö. Energiekostenbonus  200 €

Oö. Wohn- und Energiekosten- 
bonus (Mehrpersonenhaushalt) 200 €

Gesamt 2.050 €

PENSIONIERTES  
EHEPAAR

2.050€
* Die Boni werden einmalig ausbezahlt. 

In diesem Beispiel wird das Netto- 
einkommen des Auszahlungsmonats 
herangezogen.

Beispiel:


